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Börfen-T elegramme Marktpreiſe in Breslau am 19. Januar 1880. 2 
5 9 eringeWaare 

Berlin, den 20. Januar 1880. (Telegr. Agentur.) ber ne Höch⸗ Nie⸗ Side 905 
Weizen matt Not. v. 19. J Spiritus matter Not. v. 19. l 1 ſter drigſt. ter drigſt 
April⸗Mai 233 50.234 — Joko 60 600 60 80 Deputation. M. Pf. M. Af EN. Pf. 9 f. 
Mai⸗Juni 233 50 234 — Januar 60 30 60 50 eigen, welßer f 31 9019150 1980119 —- 
Roggen matter Januar⸗Februar 60 30 60 50 Wei 5 Aber 2 = Bar 8 
Jannar⸗ Febr. 170 75171 75, April- Mai 61 20, 61 50 Roggen,“ n 1 
April⸗Mai 173 751174 25 Mai⸗Juni 61 40 61 70 Gebſte ‚ 5 7 10, 50 14 80 140 
Mai⸗Jum 113 251173 75 Dafer — v0 isn 30 Ne 100 14 — 13 89 en 
Renee 54 8 54 75|Ründig. für Roggen „ 50 100 [Erbsen . 80 15 75 

Mai⸗Juni 55 25 55 50] Kündig. Spiritus 10000 — — 

> 2 ; ro 100 Kilogramm fein mittel | ordinäne 

Märtiſch⸗Poſen C. A 30 40) 30 50 | Ruſſ⸗VBod.⸗Kr. Pidb 7850| 7830|, 5 N h 
hr. 09 90 89 80 | Xoln Sproy.Pandkr. „61 294 10 Raben, Minterfeucht > 1 
Köln-PindenE A. 144 6183 25 | orb ee B. A. 0 50103 5 Kühlen Sommataht > >. 121 754 204 75 
dwirthſchftl. B.⸗A. 9 tt 22 — 119 5016 75 


Rhemiſche E. A. 153 60153 40 0 je 
ar iſche E. A. 171 --1173 19 oſ. S rit⸗Akt.⸗Geſ. 47] 4675 Re ® . . ö . re 2 2 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 65 30 65 75 Reichs 7 153 30 153 — Schlagleinſaae. 5 u 6 a 7 7 


1 r 0 S onaaee 2% x ; 
Deiterr. Siberrente 61 40 61 50 | Disk. Kommand.⸗A. 186 75 "SE Kleeſamen, etwas ſchwächer angeboten, rother nur feine Qualitä⸗ 


Ungar. Goldrente 85 — 85 25 | Königs⸗u. Laurahütte 126 — ten preishaltend, per 50 Kl 5—5 3 iß 
8 . gr. 40—45—50—53 Mark, weißer matter 
Kur, int. 1877, 50 10 EN Pfandbr. 98 60 98 30 per 50 Agr. 46--55—64--75 Mf., hocfeiner über Notiz bezahlt. 


5 Rapskuchen, behauptet, ilogr. 6,50 —6,7 
Sahbörfe: Framoſen 463,50 Kredit 520,50 Sombarden 148—., 4.10530 M. et, ver 50 Klo 600-070 M. fremde 
9 ä 5 Leinkuchen, ohne Aenderung, per 50 Kilo 9,.70—9,90 Mk. 
Galizier Eiſenb. . 110 50111 ] Rumänier . . . - 44 60) 44 60) —Lupinen, ohne Aenderung, per 100 Klgr. gelbe 7,80—8,40--8,90 
Br. Staatsſchuldſch. 93 60 93 50 Ruſſi ſche Banknoten 211 30211 40 Mk. blaue 7,60 —8,20 8,60 Mk. i 
—.— Pfandbriefe 98 60 98 30 Ruſſ, Engl Anl 1871 86 — 86 10] Thymothee, unverändert, per 50 Kilgr. 1922.20 Mrk. 
oſener Rentenbrieſe 98 30 98 25 do. Präm. Anl. 1866 149 301149 25) Bohnen, behauptet, per 100 Kar. 19,50—21,00—22,00 M. 


Oeſterr. Banknoten 172 751172 60 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 56 10 56 25] Mais, in ruhiger Haltung per 100 Kar. 13,30 — 13,80 — 14,60 Me. 

Oeſterr. Goldrente — 72 — Ba Kredit.. 520 —523 —| Wicken, ohne Aenderung — per 100 Kilogr. 13,00 —13,50— 14,20 

1860er Looſe .. . 126 25/126 75 Staatsbahn. . . 468 — 469 — Mark. 

— — ee 50 25) 80 60 Lombarden ... 148 —1149 —| Kartoffeln: per Sack (2 Neuſcheffel a 75 Klgr. Brutto — 150 Pfd. 
merik. 50 fund: Anl. 101 25/101 10 Fondsſt. ziemlich feſt. beſte 3,00—3,50—4,50 M. geringere 2,50—3,00 M., per Reusch e 


65 Pd. Brutto) befe 1,50—1,75—2,25 M. geringere 1,25 bis 


Stettin, den 20. Januar 1880. (Telegr. Agentur.) „50 M. per 2 Ltr. 0,10—0,15 Mark. 


; 9 eu: per 50 Kilogr. 2,00 bis 3,00 M. 
TT . iron." per Chor 600 Kilogramm 29 00—22 00 M. 
Frühjahr 228 50.228 50 | Spiritus unveründ Mehl: in matter Stimmung per 100 Kilog. Weizen fein 31—32 
Mai: Juni 230 — 231 —] lolo 59 801 59 60 N. — Roggen fein 27,00 bis 28,00 M. Hausbacken 26,90 bis 27.00 
Roggen ruhig Januar⸗Februar 59 — 59 20 Ei prongen = Futtermebl 10,20—11.00 M., Weizenfieie 9,50 bis 10,00 
— —| — — [dito — — Mark. 3 
— 5 1 — 61 2 Breslau, 19. Januar. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Naben = 50 rn 2 Een u ko £ Kleeſaat, rothe, ruhig, ordinär 26 — 30, mittel 32—38, 
Rübör till etroleum — Karen e N Zn : 
8 8 5 eeſaat, weiße, hochfein, unverändert, ordinär 3 „mitte 
anuar 54 54 - Januar 8 40 8 50 50-53, fein Wes 5 1785 erauifit * f 
5 oggen: per g höher, l Ztr. 
Börſe zu Poſen. Abgelaufene Kündigungsſch. —.— per Januar 169,00 Gd. per Jannar⸗ 
Poſen, 20. Januar 1880. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: — Februar 169,00 Gd. per Februar März. —— per. März April 
8 en obne Handel. —, per April⸗Mai 173,— Gd. per Mai⸗Juni 175,00 Br. per 
Spiritus ruhig, Gekd. —.— Ltr. Kündigungspr. —.— Juni⸗Juli 176,50 bez. 5 3 
= per Januar 38,60 bz. Gb. — per Februar 58,80 bz. gu Weizen: per Januar 215 Br. per April⸗Mai 225 Br. per Mai⸗ 
r, per März, 59,30 bz. Br., per April 59,90 bz. Br. per Mai] VUN . 6 
60,50 bz. Br. Loko BR ö Hafer: Gef. — Ctr. per Januar 137 Gd. per Januar-Februar 
bi. Br Loto ohne Faß = — — per April⸗Mai 145 Gd. 5 8 ® 
Poſen, 20. Januar 1880. [Amtlicher Börſenbericht.] Raps: per Januar 232 Br. 230 Gd. per April Mai 225 Br. 
Wegener . Bendel (et. Jung . Ründigungspreis fe. z FF e e e 
ar —.— 3 — — en per E \ Jr. ar-März 9 l. per 
Marz a Pet Januar » Februar per März April 54 Br. per April Mai 54 Br. per Mai⸗Juni 54,50 Br. 
Spiritus (mit Faß) Gekündigt —— Ltr. Kündigungspreis 58,60 [ber Septbr-Oftober 57 Br. per Oktober⸗November —, per November⸗ 
ver Januar 38,50 —58,70 per Februar 58,80 per März 59,20 Dezember —. 8 
— per April⸗Mai 60,20 Mark. Sofo Spiritne] Petroleum: per 100 Klar, lofo und per Januar 29 Br. 
obne Faf; Spiritus: wenig verändert, Gef. 10,000 Liter Loko —— per 
— aur und per Januar Februar 60, — bez, per Februar⸗März —,— 
Er = per April⸗Mai 61,70 Gd, per Mai⸗Juni 62,— Br. per Juni⸗Juli 
Produlten-Vörſe. begabt per Juli⸗Auguſt 63,50 Br. per Auguſt⸗September 63.50 —20 
Bromberg, 19. Januar. (Bericht von M. B. Zippert.) Zink: ohne Umfat, Die Börſen⸗Gommiſſiou. 
u Froſt, morgens — 6 Grad. nn — 
; a 8 . 
Rechen. Anberänbert, 170-212 Marlen: über Notie, Tocales und Provimielles. 
afer: un end 1 5 ark, feiner höher bezahlt. ia 
ee. Derändert, 125—140 M,, ſchwerer höher bezahlt. Poſen, 20. Januar. 


Nota . 158 M., feine Brauwaare begehrt, und über a Kreischen e Die 1 hungen gegen die 
Erbſen: 0 5 2 ſevangeliſchen Kreisſchulinſpektoren mehren ſich. Auch aus dem Krreiſ 
E Mart ohne Angebot, Futter: 143—146 M. Koch- 152—165 255 en un BE er circa deen e bedeckte Petition um Be: 

bige Prei a Mer ſſeitigung des dortigen evangelischen Kreisſchulinſpektor an den Kultus⸗ 

80 nie werden von hieſigen Getreidehändlern per 1004 mine ente en Auff = „Kur.“ 5 über de willigen Schäflein, 
Spiritus: 57,60 Mart S ., [welche den geiſtlichen Aufforderungen jo gehorſam Folge geleitet haben, 

d Stark per 10,000 Literp (t, von unſeren Deſtilla- derart entzückt, daß er die Unterzeichner der Adreſſe „d 
teuren und Sprſtfabrikanten bezahlt. Gneſener“ nennt. 8 


enn 
. 
3 


Ein 
irek⸗ 
Bromberg, Kaſſel, 
Erfurt, Frankfurt a. M., 


„ Spar: und Vorſchußwvereine der Poſtverwaltung. 
allerhöchſter Erlaß beſtimmt, daß den im Bezirke der Ober Poſd 
tionen zu Berlin, Aachen, Arnsberg, Breslau 
Koblenz, Köln, Köslin, Danzig. Düſſeldorf, 
Frankfurt a. O., Gumbinnen, Halle. Hannover, Kiel, Königsberg, 
Liegnitz, Magdeburg, Minden, Münſter, Oppeln Poſen, Potsdam, 
Stettin und Trier beſtehenden Spar: und Vorſchußvereinen von Ange: 
hörigen der Reichs⸗Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung auf Grund der 
Seitens des General- Poſtamts am 15. Oktober 1879 genehmigten 
Statuten die Rechte einer juriſtiſchen Perſon verliehen werden. 

1. Der polniſche Schriftſteller Kraſzewski wird zum Beſten 
des hieſigen polniſchen Theaters wahrſcheinlich im nächſten Monate, 
ſobald es ſein gegenwärtig noch leidender Geſundheitszuſtand geſtattet, 
in Poſen einige Vorleſungen halten. 5 N 

. Verſpätung. Montag Vormittag verſpätete ſich der Perſo⸗ 
nenzug von Breslau um 34 Minuten. 

1. Die Theater waren am Montage ſehr ſchwach beſucht. 

r. Die Trottoirs wurden am Montage vor verſchiedenen Häu⸗ 
ſern im Wege polizeilichen Zwanges beſtreut, weil die Hausbeſitzer dies 
trotz der Glätte unterlaſſen hatten. a x 

r. Beſitzveränderung. Das Rittergut Sendziwoje wo im 
Kr. Wreſchen, bisher Hrn. v. Bukowiecli gehörig, iſt in dem Subhaſta⸗ 
tionstermine am 12. d. M. von dem früheren Beſitzer, Hrn. Lüde⸗ 
mann, für 230,000 M. erſtanden worden. Daſſelbe hat einen Flächen⸗ 
inhalt von 493 Hektaren. n 

r. Die Anzahl der Bettler und Landſtreicher, welche hier im 
vergangenen Jahre verhaftet wurden, hat im Ganzen c. 950 betragen. 
Ein großer Teil derſelben iſt nach der Landarmenanſtalt zu Koſten ge⸗ 
bracht worden. N 

. Bei einer Schlägerei, welche Sonnabend Abend auf der 
Walliſchei zwiſchen Zigarrenarbeitern und einem Füſilier ſtattſand, 
wurde letzterer arg gemißhandelt und ihm das Seitengewehr entriſſen 
und daſſelbe zerbrochen. . / al 

1. Witterung. Wir haben gegenwärtig wieder ziemlich 
ſtrengen Winter; die Temperatur in der Stadt betrug heute Morgen 
über 7“, auf dem Bahnhof 9“ N. Kälte. 

1. Ein Schock Beſen wurde geſtern auf dem Wochenmarkte 


eräumt, und erreichten die Preiſe theilweiſe nicht einmal die 
Döhe der Vorwoche. Rinder Ta. circa 60, II a. 51—54, III a. 46—48, 


trieb um faſt 800 Stück ſtärker war, als vor 8 Tagen, konnten ſich 
nur durch den ziemlich regen Begehr für den Export auf letzt erzielter 
Höhe halten; es wurde bezahlt: für feſte Mecklenburger 47—50, Land⸗ 
waare 45—47, Ruſſen 40—42 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht bei 20 
pCt. Tara. Kälber bei ſehr langſamer Bewegung, 40—50 P 
1 Pfd. Schlachtgewicht. Den verhältnißmäßig ſtärkſten Ueberſtand hin⸗ 
terließen die Hammel und zeigte ſich demgemäß auch hier das Geſchäft 
am ſchleppendſten. — Nur beſte Waare erreichte ca. 50 Pf. pro 1 Pfd. 
Schlachtgewicht, durchſchnittlich wurden nur 40—45 Pf. angelegt. 
Ausgabe von 300 Millionen Fred. franzöſiſcher Rente. 
Wie aus Paris gemeldet wird, dürſte demnächſt wieder ein Betrag von 
500 Millionen Franes amortiſabler Zprozentiger franzöſiſcher Rente zur 
Ausgabe gelangen. Es tt dies ungefähr die Hälfte derjenigen Summe, 
welche im Laufe dieſes Jahres insgeſammt ausgegeben werden wird. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 20. Januar. Gegenüber der Nachricht auswär⸗ 
tiger Blätter, der Herzog von Cumberland beabſichtige nicht die 


letzten von Preußen bezüglich der hannoverſchen Frage gemachter. 
Zeitung“ 


Propoſitionen anzunehmen, hat die „Norddeutſche Allg. 
auf Grund amtlicher Informationen die Gewißheit, daß dem 
Herzog von Cumberland gar keine Propoſitionen gemacht worden 
find oder zu machen beabſichtigt werden. Wenn der König vor 
Dänemark in wohlwollender Abſicht vielleicht verſucht haben ſollte, 
ſeinem Schwiegerſohn zu einer weniger ſchroffen Haltung zu be 
wegen, als der Herzog nach dem Tode ſeines Vaters angenom⸗ 
men habe, ſo wäre dies weſentlich der 
den vermittelnden Geſinnug dieſes Monarchen. Die Regierung 
hat hierüber keine Kenntniß, würde auch, wenn fie um ihre Mei: 


mit Beſchlag belegt, weil der redliche Erwerb der zu denſelben ver- nung gefragt worden wäre, ihre Ueberzeugung dahin ausge 


wendeten Birkenreiſer nicht nachgewieſen werden konnte. 5 

r. Diebſtähle. Auf dem Hofe des Grundſtücks Sandſtraße 8 find 
am 16. d. M. Abends aus verſchloſſenem Stalle 4 ſchwarze Hühner 
und 2 ſchwarze Hähne mittelſt. Anwendung eines Nachſchlüſſels ge⸗ 
ſtohlen worden. — Zwiſchen Wilda und Eichwaldſtraße wurde auf dem 


ſprochen haben, daß etwaige Friedensvorſchläge beim Herzog von 
Cumberland kein Entgegenkommen zu erwarten haben. Dazu hat 
der Herzog zu viel Rathgeber um ſich, deren Intereſſen mit dem 
Prätendententhum untrennbar verbunden ſind, deren Lebens⸗ 


Eiſe vor einigen Tagen ein grauer. mit Eiſenbändern beſchlagenerſſtellung mit der Aufgabe deſſelben ohne Ausſicht auf Erſatz hin⸗ 


erbrochener Koffer gefunden, der jedenfalls von einem Diebſtahle her⸗ 
rührt; in dem Koffer waren noch ein braunes Tuchjaquet, eine Hoſe 
von braunem engliſchen Leder, eine blauwollene Unterjacke und eine 
blaue Parchentjacke enthalten. 


fällig würde. 
Die „Norddeutſche Allg. Zeitung“ meldet: Nach einer in 
Abgeordnetenkreiſen umlaufenden Verſion iſt die Eröffnung des 


Reichstags zum 12. Februar in ziemlich beſtinunteAusſicht ge⸗ 


. EIER TEE FESTE TITAN IELT ABLE BEREITETE 
Stanis- und Volkswirthſchaft. 
r Berlin, 19. Januar. [Wochenüberſicht der Reichs⸗ 
bank vom 15. Januar.) f 
Aktiv a. 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an coursfähigen 
deutſchem Gelde und an Gold in Barren 
oder ausländ. Münzen) das Pfund ſein zu 
1392 Mk. berechnet e 


— 


2) Beſtand an Reichskaſſenſch. „ 39,321,000 Jun. 1,268,000 
3) do. an Noten and. Banken „ 138,035,000 Abn. 3,594,000 
4) do. an Wechſeln 369,200,000 Abn. 20,914,000 


5) do. an Lombardforderungen 
6) do. an Effekten 
7) do. an ſonſtigen Aktiven, 


" 


25,187,000 Abn. 


gan 


jıva 
8) das Grundkapital Mk. 120,000,000 unverändert 
9 der Reſervefonds 15,22% unverändert 
10 = 1557 d. u. 1 75 
11) die ſonſtigen täglich fälligen 8 3 
19 Verbſadſichketten „ 188,335,000 Zun. 900,000 
die ſonſtigen Paſſiven 761,000 Abn. 235,000 


Der Wochenausweis der Deutſchen Reichsbank zeigt, daß der 


nommen. 

Wien, 19. Januar. Die vereinigten Ausſchüſſe der un⸗ 
gariſchen Delegation beriethen die außerordentlichen Erforderniſſe 
für Bosnien und die Herzegowina und nahmen den Voranſchlag 
an, nachdem in der Generaldebatte und Spezialdebatte Baron 
Haymerle, der Reichsfinanzminiſter und der Reichskriegsminiſter 


Ml. 552,478,000 Zun. 9.029,00 die ausführlichſten Aufklärungen über die Verhältniſſe Bosniens 


gegeben. 


Peſt, 19. Januar. Die Ruhe iſt vollſtändig hergeſtellt. 


auf den Kutſcher Hajnal ge⸗ 


282,000 ſchoſſen, der einen Soldaten tödtete und drei mit der Peitſche 


geſchlagen habe. Die hier aufgetauchten, nach Außen kolportirten Ge⸗ 
richte von der bevorſtehenden Bildung eines Kabinets Szlavy⸗ 


743,703,000 Abn. 35,356,000 Sennyey find unbegründet. 


f. per 


39—40 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht. Schweine, deren Auf: 


4 


Ausdruck der friedlieben- 


„ 


53,714,000 Abn. 15,461,000] Der Landeskommandirende, General Edelsheim, erklärt in den 
15,681,000 Abn. 4,609,000 Blättern, das Militair habe nur 


Paris, 19. Januar. Die äußerſte Linke beſchloß, morgen 


einen Antrag auf Erlaß einer allgemeinen Amneſtie einzubringen. 
Es geht das Gerücht, Jules Favre ſei geſtorben; nach einer Ver⸗ 


Geldſtand wieder ein ſehr flüſſiger geworden iſt, nachdem ſich, wie be⸗ ſailler Mittagsdepeſche iſt der Zuſtand Favre's hoffnungslos. 


kannt, auf dem offenen Markt vorübergehend eine gewiſſe Geldknapp⸗ 
heit kundgegeben hatte. Die große Vermehrung der Anlagen, die zum 
Jahresſchluh ſich geltend gemacht hatte, wird durch das Rückſtrömen 
von Kapitalien in die Kaſſen der Reichsbank jetzt als völlig paralyſirt 


Paris, 20. Januar. Jules Favre iſt in vergangener 


Nacht geſtorben. 


Newyork, 19. Januar. Der Dampfer des norddeutſchen 


anzuſehen fein. Der Wechſelbeſtand hat in der verfloſſenen Ueherſichts⸗ Lloyd „Donau“ iſt hier eingetroffen. 


periode, in der zweiten Januar = Woche allein um beinahe 21 Millionen 
Mark abgenommen. Die Lombardforderungen haben ſich um 
den verhältnißmäßig koloſſalen Betrag von rot. 155 Millionen Mark 
vermindert. Der Beſtand an Effekten hat ſich bei der Reichsbank um 


rot. 4% Millionen herabgemindert. Dem entſprechend hat der Metall⸗ 


tand ſich um 9 Millionen Mark vermehrt, iſt der Beſtand an Reichs⸗ Geſchütze, Kommandant Korv.⸗Kapt. Deinhard und S. 
a während die vorhandenen |boot „Nautilus“, 4 Geſchütze, Kommandant Korv.⸗Kapt. Chüden, bes 
ark ſich vermindert haben. fanden ſich am 29. Dezember 1879 in Apia 


kaſſenſcheinen um rund 14 Mill. angewachſen 

Noten anderer Notenbanken um 3,594,000 M indert hi 

Zugleich iſt der Betrag. der umlaufenden Noten um 35 Millionen 

Mart zurückgegangen. 

erbehe Berlin, 19 
erlin, 19. 

den: 2778 Rinder, 9231 Schweine, 1233 Kälber, 5720 Hammel. 


Newyork, 19. Januar. Der Dampfer „Egypt“ von der 


National⸗Dampfſchiffs⸗Compagnie (C. Meſſing'ſche Linie) iſt hier 


eingetroffen. 
Berlin, S. M. gedeckte Korvette „Bismarck“, 16 


19. Januar. 
M. Kanonen⸗ 


(Sa 


mog). 
Berlin, 19. Januar. S. M. Kanonenboot „Wolf“, 4 Geſchütze, 


mmandant Kapt.⸗Lieut. v. Schuckmann I., hat 
Wan⸗ 


letzten Wochenmärkte, ſpeziell der verfloſſene Sonnabend, waren fürſchufluſſe, ging am 20. wieder in See und erreichte am 28. deſſelben 
die Schlächter jo matt und reſultatlos ausgefallen, daß dieſelben ihren Monats Ningpo. — S. M. Kanonenboot „Albatroß“, 4 Geiclige, 
Vorrath faſt durchweg nicht räumen konnten und heute nur mit Kommandant Korv.⸗Kapt. Meſſing J., it am 17. Januar c., über 
Vorſicht das vorausſichtlich Nöthigſte kauften. Der Markt verlief Brisbane, Cooktown, Timow und Sourabaya kommend, in Singapora 
daher recht matt, wurde überall, ausgenommen bei den Kälbern, nicht leingetroſſen und beabſichtigte am 21. d. M. die Heimreiſe fortzusetzen. 


Verantwortlicher Redakteur J. V. Dr. jur. Paul Hörner in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


Das Giro = Konto hat ſich um 900,000 Mark Kommandant Korv.⸗Kap. Becks, iſt am 30. November 1879, von Shan⸗ 
gbai kommend, in 1 eingetroffen. — S. M. Kanonenboot „Ey: 

ſanuar. [Viehmarkt.] Zum Verkauf ſtan⸗clop“, 4 Geſchütze, 8 

i Dielam 15. November 1879 Shanghai verlaſſen, ankerte am 18. im 


